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Show der Superlative
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TU/! Q¬MUFO } Vier Tage Ausnah-
mezustand in St. Georgen: Über
26.000 Besucher strömten zur
größten Bau- und Zugmaschi-
nenmesse Europas am extra ge-
schaffenen Veranstaltungsgelän-
de in Wörth. Claudia Ullrich
vom Veranstalter Messe Cong-
ress Graz macht die Dimensio-
nen des Events bewusst: „Es wa-
ren circa 250 Aussteller auf der
Mawev vertreten, die über 1.000
Baumaschinen und -fahrzeuge

gibt der einwandfreie Ablauf
auch Anlass zum Nachdenken
für eine Wiederholung des
Events in der Landeshauptstadt.
„Gerne würden wir die Mawev-
Show in drei Jahren wieder in
St. Pölten veranstalten.“ Offen
ist, ob das Areal dann noch zur
Verfügung steht.

Eines der Highlights auf der
Mawev waren die Demonstratio-
nen an den Ständen. Besonders
war auch der 140 Meter hohe
Felbermayr-Kran, auf dem Bun-
geejumping angeboten wurde.

Wpo!Ojob!Hbntk®hfs präsentierten.“ Dafür stand eine
Veranstaltungsfläche mit über
200.000 Quadratmetern bereit.
Voraussetzung für die Aussteller
war, dass sie nur die neuesten
Maschinen, also nicht älter als
ein Jahr, präsentieren.

Über den Ablauf und die Ko-
ordination ist Ullrich mehr als
zufrieden: „Es hat sehr gut funk-
tioniert. Gerade mit den Behör-
den in St. Pölten lief alles rei-
bungslos ab.“ Der Veranstalter
hätte in allen Belangen ganz tol-
le Unterstützung erhalten. So
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Steuersenkung: Gäste
profitieren nicht
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TU/! Q¬MUFO } Ab 1. November
wird der Steuersatz auf Nächti-
gungen von 13 auf zehn Prozent
gesenkt, kündigte Tourismusmi-
nisterin Elisabeth Köstinger an.

Die geplante Senkung freut
auch die Hotelbetriebe in
St. Pölten. Leo Graf, Interessens-
vertreter und selbst Hotelier be-
tont: „Diese Maßnahme war
dringend notwendig und wurde
auch erwartet.“ Vor knapp zwei
Jahren sei die Hotellerie mit der
Steuererhöhung unglücklich
zum Handkuss gekommen. Dass
von der Steuersenkung die Gäste
profitieren, glaubt Graf nicht:
„Wir haben die Preise bei der Er-
höhung auch nicht an die Gäste

weitergegeben, es wird so blei-
ben, wie es ist.“ Möglicherweise
sei es aber leichter, bei Gruppen
Rabatte zu gewähren. Die zu-
sätzlichen Einnahmen werden,
laut Graf, aber eher in den Be-
trieb investiert
werden.

Dass
durch die
Senkungen
punktuell im
Haus investiert
werden kann, glaubt
auch Walter Jahn, Direktor
vom City
Hotel.
„Mit der
geplanten
Senkung kann
man sich wirt-

schaftlich besser bewegen“, sagt
Jahn. Er betont auch, dass die
Änderung die Abwicklung von
Rechnungen einfacher macht.
„Denn jetzt gibt es unterschied-
liche Steuersätze, beispielsweise
bei Nächtigung und Frühstück“,
erklärt Jahn. Dass die Gäste mit
niedrigeren Preisen rechnen

können, glaubt der City
Hotel-Direktor aus

dem sel-
ben
Grund
wie Graf

nicht:
„Bei der Er-

höhung wur-
den die Preise

auch nicht an-
gepasst.“ Foto: Shutterstock.com/Sashkin

Besuch aus dem
Dschungel
TU/! Q¬MUFO } Mit Dschungel-
königin Jenny Frankhauser
kommt der Frühling in den Trai-
senpark: Jennifer Frankhauser
wird am Samstag, 24. März, ab
14 Uhr Autogramme im Ein-
kaufszentrum geben.

Los geht die Frühlingsgala
schon am Freitag, 23. März.
Beim Late-Night-Shopping ha-
ben viele Geschäfte bis 21 Uhr
geöffnet, ab 18 Uhr erfüllen die
SKN-Kicker Autogrammwünsche
und um 19.30 Uhr zeigt die Mo-
de-Gala neue Trends. Zum Ab-
schluss wird ein Kia Rio verlost.
Am Samstag sind Mode-Shows
um 11, 13 und 16 Uhr zu sehen.
Für Kinder gibt es an beiden Ta-
gen ein eigenes Programm.

EtdivohfmlÎ.
ojhjo!Kfooz
Gsbolibvtfs
lpnnu!jo!efo
Usbjtfoqbsl/
Foto: MG RTL D

/ Stefan Meine


